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VORWORT
Liebe Mitglieder des Tennisclubs Buchs, 
liebe Tennisfans

Farbig und froh – ganz nach diesem Motto erscheinen 
die diesjährigen RheinauNews! Nachdem in den letzten 
Jahren einzelne Seiten in Farbe erschienen sind, wird’s 
dieses Jahr ganz farbig. Die Nachfrage an Inseraten in 
Farbe ist gestiegen und diesem Trend sind wir gefolgt.

Die RheinauNews konnten dank der sehr vielen treuen 
und auch einzelnen neuen Sponsoren erstellt werden. 
Wir danken allen Sponsoren ganz, ganz herzlich!! Eben-
falls ein grosses Dankeschön geht an unseren Kassier 
Hansruedi Scheurer, welcher mit äusserst viel Engage-
ment das Gut zum Druck der RheinauNews erstellt.

In den vorliegenden RheinauNews sind die Einladung 
zur Hauptversammlung und gleichzeitig die Traktan-
denliste dazu abgedruckt, es sind die Jahresberichte der 
Vorstandsmitglieder darin zu finden und das Ganze ist 
mit Fotos der vergangenen Saison umrahmt. Wir wün-
schen viel Freude beim Lesen!

INHALT
1.	 Traktandenliste der GV 2013

2.	 Protokoll der GV 2012

3.	 Jahresberichte

4.	 Sport-verein-t

5.	 www.tc-buchs.ch

6.	 Jahresrechnung

7.	 Revisorenbericht

8.	 Statuten- und Reglementsänderungen

9.	 Wahlen

10.	 Ernennung von Ehrenmitgliedern

11.	 Anträge der Mitglieder und des Vorstands

12.	 Festlegung der Beiträge, Gebühren und Kredite

13.	 Festlegung der Mitgliederzahl

14.	 Budget 2013

15.	 Jahresprogramm 2013

16.	 Varia, Umfrage

17.	 Eintritte Aktivmitglieder im Jahr 2012

18.	 Organisation

19.	 Swiss Tennis Ranking

Einladung
Liebe Mitglieder des Tennisclub Buchs

Wir laden Euch herzlich zur GV 2013 ein.

	 Termin:	 Samstag, 23. Februar 2013, 19.30 Uhr

	 Ort:	 Landgasthof Werdenberg, 9470 Werdenberg 
 



Lokalagentur Buchs 
Urs Kaufmann, Berater
Zentrum Neuhof, 9470 Buchs
T 076 316 04 59
www.vaudoise.ch

Denken Sie heute an 
Ihre Träume von morgen
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PROGRAMM
Generalversammlung und anschliessend vom Club offe-
riertes Nachtessen und gemütliches Beisammensein.

TRAKTANDENLISTE DER GV 1.	
VOM 23. FEBRUAR 2013
Genehmigung der Traktandenliste1.	
Protokoll der GV 20122.	
Jahresberichte 20123.	

Präsidenta)	
Spielleiter I/IIb)	
Juniorenleiterinc)	
Platzchefd)	
Restaurantbetriebe)	

Sport-verein-t4.	
www.tc-buchs.ch5.	
Jahresrechnung 20126.	
Revisorenbericht7.	
Statuten- und Reglementsänderungen8.	
Wahlen9.	
Ernennung von Ehrenmitgliedern10.	
Anträge der Mitglieder und des Vorstands11.	
Festlegung der Beiträge, Gebühren und 12.	
Kredite
Festlegung der Mitgliederzahl13.	
Budget 201314.	
Jahresprogramm15.	
Varia, Umfrage16.	

Saisoneröffnung 2012
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PROTOKOLL DER GV 20122.	

Ort:	 Hotel-Restaurant Buchserhof, Buchs
Datum:	 Samstag, 25. Februar 2012
Zeit:	 19.30 Uhr

Traktanden
Begrüssung, Genehmigung der Traktanden-1.	
liste der GV 2012
Protokoll der GV 20112.	
Jahresberichte 20113.	

Präsidenta)	
Spielleiter I/IIb)	
Juniorenleiterinc)	
Platzchefd)	
Restaurantbetriebe)	

Sport-verein-t4.	
Jahresrechnung 20115.	
Revisorenbericht6.	
Statuten- und Reglementsänderungen7.	
Wahlen8.	
Ehrungen, Verdankungen, Ernennung von 9.	
Ehrenmitgliedern
Anträge der Mitglieder und des Vorstands10.	
Festlegung der Beiträge, Gebühren und 11.	
Kredite
Festlegung der Mitgliederzahl12.	
Budget 201213.	
Jahresprogramm 201214.	
Varia, Umfrage15.	

Anwesend

Vorstand

Urs Kaufmann	 Präsident 
Regula Gebelein	 Presse/Info/Vizepräsidentin 
Hansruedi Scheurer	 Kassier 
Werner Göldi 	 Platzchef 
Petra Hofbauer 	 Juniorenleiterin 
Christoph Steuble 	 Spielleiter 1 
Antonio Martins	 Spielleiter 2

Mitglieder (gem. Präsenzliste)

56 Anwesende

Begrüssung, Genehmigung der 1.	
Traktandenliste

Der Präsident Urs Kaufmann eröffnet die Generalver-
sammlung (GV) mit einer Gedenkminute an unseren 
verstorbenen Vereinskollegen René Tschudin. René wird 
allen als guter Tennisspieler, lieber Interclubkamerad 
und ehemaliges Vorstandsmitglied in bester Erinnerung 
bleiben.

Der Präsident heisst alle anwesenden Mitglieder herzlich 
willkommen. Diverse Mitglieder haben sich für die GV 
entschudigt: Sven Jennessen (Vorstand), Anita Eggen-
berger, Marianne Müntener, Madelaine Schwarz, Elisa-
beth Trakall, Walter Vetsch, Kurt und Monika Hopfgart-
ner, Thomas Mächler und Heinz Wäger.

Der vom Präsidenten vorgeschlagene Stimmenzähler 
Hansjörg Weber wird mit einem Applaus bestätigt. Da 
Aktuar Sven Jennessen abwesend ist, verfasst Regula 
Gebelein das Protokoll der GV. 

Gemäss Präsenzliste sind 54 stimmberechtigte Mitglie-
der und zwei Passivmitglieder anwesend, womit sich ein 
absolutes Mehr von 28 ergibt. 

Die auf Seite 2 der RheinauNews abgedruckte Traktan-
denliste wird genehmigt.

Protokoll der GV 20112.	

Das Protokoll der GV vom 18. Februar 2011 wird geneh-
migt.

Jahresberichte 20113.	

Die Jahresberichte sind in den RheinauNews abge-
druckt und werden teils von den Ressortverantwortli-
chen ergänzt.

Urs Kaufmann erwähnt in groben Zügen, was in der 
vergangenen Saison alles erreicht wurde: eine gesunde 
finanzielle Basis, Aktivitäten zur Gewinnung neuer Mit-
glieder (Neuzuzügerbegrüssung, Familientag, Inserate 
für Schnupperabo), Aufschaltung der neuen Website, 
die Realisierung des Kinderspielplatzes, Zusammenarbeit 
mit dem Wohnheim Neufeld sowie die Verlängerung des 
Labels Sport-verein-t. Auch einige Haupttätigkeiten für 
die bevorstehende Saison werden von Urs Kaufmann er-
läutert: der Ausbau und die Gestaltung der Homepage, 
eine erneute Durchführung des Familientags, die Teil-
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nahme am KiJu-Tag am Samstag, 8. September 2012 so-
wie das weitere Verfolgen der Ziele von Sport-verein-t. 

Spielleiter Christoph Steuble ergänzt, dass Roland Mün-
tener für die kommende Saison eine Interclub-Mann-
schaft stellen wird. Petra Tschirky dankt als Junioren-
leiterin allen Helfern. Die Interclubsaison der Junioren 
fiel ins Wasser – einerseits durch das schlechte Wetter, 
aber auch durch die Schwangerschaft von Petra. Sie 
sucht dringend Unterstützung für das Junioreninterclub 
an den Mittwochnachmittagen. Urs Kaufmann ruft die 
Clubmitglieder auf, die Plätze und das Clubhaus abzu-
schliessen. Dies wurde vom Vorstand an der Sitzung 
vom 22.08.2011 beschlossen. Schlüssel können bei 
Hansruedi Scheurer bezogen werden. Das Clubhaus und 
die Plätze haben den gleichen Schlüssel. Beat Müntener 
äussert sich zum Thema: in den RheinauNews und im 
Plätzereglement soll vermerkt werden, dass die Plätze 
abgeschlossen werden müssen. Die Frage wie es läuft, 
wenn Gäste die Plätze benützen wollen, ist nicht ge-
klärt. Beat Müntener schlägt vor, einen Schlüssel beim 
Schwimmbad zu deponieren. Diese Anregung wird vom 
Vorstand zur Bearbeitung entgegengenommen. Weiter 
wünscht Beat Müntener, dass Clubmitglieder kostenlos 
mit Bekannten spielen können, um damit das Finden 
von neuen Clubmitgliedern zu fördern. Auch dieser Vor-
schlag wird vom Vorstand zur Bearbeitung entgegen-
genommen. Regula Gebelein als Restaurantverantwort-
liche ermuntert die Versammlung, sich auf Barbaras 
Wirteliste einzutragen. Weiter erwähnt sie, dass Bar-
bara Rothenberger in der Regel am Freitagabend nicht 
mehr anwesend sein wird. Es wäre schön, wenn sich an 
diesen Abenden andere Beizer zur Verfügung stellen. 
Mittwochabends ist Barbara weiterhin anwesend. Alle 
Jahresberichte werden ohne Gegenstimmen und mit 
Applaus genehmigt und den Verfassern verdankt.

Sport-verein-t4.	

Das Label konnte erfolgreich verlängert werden. Der 
Präsident erläutert die Ziele und Nutzen dieses Labels: 
Klärung und Kräftigung unserer Vereinsstrukturen, hö-
here Wertschätzung der ehrenamtlichen Tätigkeiten in 
unserem Club, Sensibilisierung für Gewalt-, Konflikt- 
und Suchtprävention sowie Entwicklung eines einfa-
chen Vereins-Krisenmanagements und die gute Inte-
gration von Menschen unterschiedlicher Herkunft mit 
unterschiedlichen Stärken über unseren Verein in die 
örtliche Bevölkerung.

Jahresrechnung 20115.	

Der Kassier Hansruedi Scheurer hat nach eigener Aussa-
ge nicht viel zu sagen. Er erläutert einige Eckdaten zur 
Jahresrechnung: der Gewinn beträgt Fr. 1589.- trotz den 
nicht budgetierten Anlagekosten des Kinderspielplat-
zes von Fr. 17‘279.-. Zudem konnte die Hypothek um 
Fr. 15‘000.- auf 32‘500.- gesenkt werden und auch der 
Hypothekarzins wurde massiv gesenkt. Der Wirtschafts-
gewinn von rund Fr. 12‘000.- ist nach wie vor eine äus-
serst wichtige Einnahmequelle. An dieser Stelle erfolgt 
ein Dankeschön und Applaus an die Mitwirkenden. Die 
Bilanz und die Erfolgsrechnung auf den Seiten 26 und 
27 und die dazu gemachten Erläuterungen werden von 
der Versammlung ohne Bemerkungen zur Kenntnis ge-
nommen.

Revisorenbericht6.	

Als Revisoren im Amt sind Christian Rothenberger und 
Alex Wolf. Christian Rothenberger erläutert die vorlie-
gende Jahresrechnung: dem Tennisclub geht es finanzi-
ell gut; es kann mit gutem Gewissen um neue Mitglie-
der geworben werden. Weiter lobt er die ausgezeichnete 
Arbeit von Hansruedi Scheurer. Bei der Revision wurden 
keine Fehler gefunden. Er stellt den Antrag an die Ver-
sammlung, den Kassier sowie den Vorstand zu entlasten. 
Dies wird einstimmig und mit Applaus getan.

Statuten- und Reglements7.	
änderungen

Der Präsident erwähnt, dass viele Jugendliche aus dem 
Club austreten. Teils treten sie später wieder ein, teils 
jedoch nicht. Bis jetzt können Studenten bis 24 Jah-
re beantragen, dass sie die Hälfte des Beitrags zahlen 
müssen. Dies ist ein relativ aufwändiges Verfahren. Um 
diese Austritte zu reduzieren sowie das Ganze zu verein-
fachen, lautet der Antrag des Vorstands an die HV wie 
folgt: Junge Erwachsene von 18 bis 25 Jahren bezahlen 
die Hälfte des Jahresbeitrages der Aktivmitglieder.

Die dazu notwendigen Anpassungen in den Statuten 
sind auf Seite 25 der RheinauNews, Ausgabe 21, auf-
geführt und werden von der Versammlung mit vier Ge-
genstimmen und ohne Enthaltungen genehmigt. 

Die revidierten Statuten werden auf www.tc-buchs.ch 
publiziert.
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Es gibt Anregungen seitens Elisabeth Jans und Ilka 
Tschirky bezüglich des Spielens mit Gästen. Früher gab 
es eine Gästekarte, eventuell könnte diese wieder einge-
führt werden. Zurzeit werden solche seltenen Anfragen 
individuell gelöst. Das Thema wird vom Vorstand entge-
gen genommen.

Wahlen8.	

Antonio Martins stellt sich für eine weitere Amtsdauer 
von zwei Jahren zur Verfügung. Er wird mit Applaus be-
stätigt. Der Aktuar Sven Jennessen tritt aus persönlichen 
Gründen aus dem Vorstand aus. 

Kurzfristig hat sich Fabien Oeler als Vorstandsmitglied 
zur Verfügung gestellt. Er wird vom Vorstand vorge-
schlagen und die Versammlung bestätigt ihn einstimmig 
und mit Applaus.

Als Ersatzrevisor kann Wolfgang Schreiber vorgeschla-
gen werden. Auch er wird einstimmig und mit Applaus 
genehmigt.

Ehrungen, Verdankungen ,  9.	
Ernennung von Ehrenmitgliedern

Regula Gebelein wird als neues Ehrenmitglied vorge-
schlagen. Sie ist seit zehn Jahren im Vorstand, gestaltet 
das Vereinsbulletin RheinauNews, ist verantwortlich 
für die Sponsorenbetreuung, die Presseberichte, das Re-
staurant und ist zudem Vizepräsidentin. Regula bringt 
Power in den Vorstand und ist ein gutes Beispiel wie 
Familie und Vorstand unter ein Dach gebracht werden 
können. Der Vorschlag des Vorstands, Regula Gebelein 
als Ehrenmitglied zu wählen, wird einstimmig und mit 
Applaus genehmigt.

Folgende Mitglieder werden für ihren ausserordent-
lichen Einsatz für unseren Club geehrt: Ingrid und 
Wolfgang Schreiber für ihren immer grossen Einsatz 
zugunsten des Clubs sowie das Spenden der Pokale für 
die Clubmeisterschaften. Bruno Good für die Organi-
sation und Durchführung seines Turniers, welches den 
Club belebt und einen schönen Umsatz in die Clubkasse 
bringt. Hansruedi Scheurer für seinen enorm hohen Ein-
satz als Kassier, sein Engagement für das Erstellen der 
neuen Homepage sowie seiner grossen Mitarbeit bei der 
Erstellung des Kinderspielplatzes.

Anträge der Mitglieder und des 10.	
Vorstands

Es sind keine Anträge eingegangen.

Festlegung der Beiträge, Gebühren 11.	
und Kredite

Die Mitgliederbeiträge bleiben ohne Änderung beste-
hen.

Festlegung der Mitgliederzahl12.	

Der Vorstand schlägt vor, die festgelegten Limiten un-
verändert zu belassen. Die GV stimmt der Beibehaltung 
der Limite von 260 Aktivmitgliedern und 110 Junioren 
zu.

Präsident Urs Kaufmann erwähnt die neuen Mitglieder 
der Saison 2011: Peter Brugger, Robin Egeter, Fabian 
Oeler, Jörg Schwendener, Elisabeth Trakall und Made-
leine Schwarz.

Folgende Schnuppermitglieder der vergangenen Saison 
haben sich als Neumitglieder fürs Jahr 2012 angemel-
det: Dagmar D’Onofrio, Marco Dufner, Andre Haldner, 
Thomas Kastner, Ramona Müller, Stjepan Rajic, Dani 
Rhyner, Remo Wildhaber und Rico Zweifel.

Der Präsident heisst die Neumitglieder herzlich willkom-
men.



RheinauNews  7

Budget 201213.	

Das Budget ist in den RheinauNews auf Seite 27 abge-
druckt. Die GV heisst das Budget ohne Diskussion ein-
stimmig gut.

Der Kassier Hansruedi Scheurer macht einige Angaben 
zum Budget: Nach wie vor kämpft der Tennisclub mit 
Mitgliederschwund, was bei den Mitgliederbeiträgen 
ersichtlich ist. Es sind im Jahr 2012 keine grossen Inves-
titionen geplant und es wird ein Gewinn von Fr. 8330.- 
prognostiziert. 

Oskar Fischer fragt, weshalb die budgetierten Verwal-
tungskosten um Fr.4000.-  höher sind als im Vorjahr. Ge-
mäss Hansruedi Scheurer handelt es sich um die Mehr-
kosten für die neue Homepage, wobei diese erhöhten 
Kosten voraussichtlich nicht vollständig ausgeschöpft 
werden.

Das Budget wird einstimmig genehmigt.

Jahresprogramm 201214.	

Die bereits bekannten Termine sind im Clubheft auf 
der Seite 30 aufgeführt. Änderungen und Nachträge 
werden laufend unter www.tc-buchs.ch publiziert. Für 
den Familientag muss noch ein Datum gefunden wer-
den. Das Jahresprogramm wird von der Versammlung 
genehmigt.

Varia, Umfrage15.	

Von den anwesenden Clubmitgliedern werden keine 
weiteren Fragen gestellt. Der Präsident Urs Kaufmann 
schliesst den offiziellen Teil der GV wünscht einen guten 
Appetit und einen gemütlichen Abend.

Schluss der GV: 20.59 Uhr

Die Tagesaktuarin 
Regula Gebelein

Das Spielen geniessen und auch mal ausspannen
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JAHRESBERICHTE 3.	 2012
3. a) Präsident
TCB
Der Tennisclub Buchs präsentiert sich nach wie vor in 
ausgezeichneter Verfassung. Die finanzielle Basis kann 
als sehr positiv bezeichnet werden.  

Erfreulicherweise konnten wir in der vergangenen Sai-
son 17 Neumitglieder und rund 25 Schnupperi bei uns 
begrüssen. Damit konnten wir die Mitgliederzahlen al-
lerdings nicht ganz im Lot halten. Wir mussten sehr viele 
altersbedingte Austritte hinnehmen. 

Auf der Juniorenseite konnte ein leichtes Plus verzeich-
net werden. Inzwischen ist die Juniorenabteilung auf 
über 90 Junioren gewachsen. Hier gebührt den Verant-
wortlichen ein grosses Dankeschön für den unermüdli-
chen Einsatz.  

Wenn es uns gelingt, in den nächsten Jahren die Junio-
ren zu halten und als Aktive zu integrieren, sieht die Zu-
kunft des TCB weiterhin rosig aus. Ein erster Schritt, in 
finanzieller Hinsicht, wurde mit der Annahme der Statu-
tenänderung an der GV 2012 bereits getan. Dies alleine 
wird aber sicherlich nicht reichen.  Die persönliche An-
werbung und Integration neuer Mitglieder ist nach wie 
vor die effizienteste Methode, mehr Clubmitglieder zu 
gewinnen. Wenn nur jedes Mitglied einen Interessenten 
gewinnen würde………………!

Sport-verein-t
Es ist uns erfolgreich gelungen, die Zugehörigkeit zu 
Sport-verein-t um weitere drei Jahre zu verlängern. Ich 
danke allen, die sich für diese tolle Sache eingesetzt ha-
ben. 

Unser Familientag konnte dieses Jahr aufgrund zu weni-
ger  Anmeldungen leider nicht durchgeführt werden. 

Im Frühjahr haben wir eine Zusammenarbeit mit dem 
WWF begonnen. Dabei stellten wir unsere Anlage als 
Start- und Zielgelände des WWF Laufs zur Verfügung. 
Weit über 100 Kinder nahmen an diesem Lauf teil und 
erliefen sich Spendengelder zu Gunsten des WWF.  

Einigen Bewohnern des Wohnheims Neufeld stellen wir 
jeden 2. Dienstagmorgen unsere Anlage für Tennislekti-
onen zur Verfügung.  Herzlichen Dank an Barbara für die 

Präsenz und Bewirtung der Bewohner. Einen speziellen 
Dank möchte ich auch an Anne Roth aussprechen, die 
diverse Male kostenlos Tennisstunden durchführte.  

Im Herbst nahmen wir bereits zum zweiten Mal am 
Buchser kijutag teil. Zahlreichen Kindern aus Buchs 
und Umgebung konnten wir so den Tennissport näher 
bringen. Herzlichen Dank an alle Helfer dieses tollen 
Anlasses. 

RÜCKTRITT
Nach sechs Jahren im Vorstand, davon fünf Jahre als 
Präsident, habe ich mich entschieden, zurückzutreten. In 
den letzten Jahren konnten wir viel bewegen und einige 
Innovationen und Neuerungen in den Club einbringen. 
Nun denke ich, sollte ein Präsident  mit neuen Ideen fri-
schen Wind in den TCB bringen. An dieser Stelle spreche 
ich einen grossen Dank an alle aus, die mich unterstützt 
haben, insbesondere natürlich an die Vorstandsmitglie-
der.

VORSTAND
Mit grosser Freude darf ich verkünden, dass es uns 
gelungen ist, Christoph Steuble für das Amt des Prä-
sidenten zu gewinnen. Christoph ist schon seit seiner 
Jugendzeit im Tennisclub. Er kennt deshalb den Club in 
all seinen Facetten. Seine Erfahrungen als Vorstandsmit-
glied konnte er diese Saison als Spielleiter sammeln. Ich 
bin überzeugt,  dass mit Christoph ein hervorragender 
Kandidat zum Präsidenten gewählt werden kann. 

Dank des Engagements von Christoph konnte bereits ein 
Interessent für die entstehende Lücke gefunden werden. 
Markus Hofmänner stellt sich zur Wahl als Vorstands-
mitglied. Herzlichen Dank, Markus!

Sämtliche anderen Mitglieder des Vorstands stellen sich 
auch für die Saison 2013 zur Verfügung.  An dieser Stel-
le herzlichen Dank an meine Vorstandsmitglieder für ih-
ren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des Tennisclubs 
Buchs. 

FREITAGSPLAUSCH
Leider haben wir im 2012 grosse Probleme gehabt, 
Beizer für den Freitagsplausch zu finden. Dies ist sehr 
schade, da der Freitag einer der wichtigsten Anlässe für 
das Clubleben und die Integration neuer Mitglieder ist. 
Deshalb haben wir an der letzten Vorstandssitzung im 
2012 entschieden, die Interclubmannschaften mehr in 
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die Pflicht zu nehmen. Der Spielleiter wird zu Beginn der 
Saison eine Liste verteilen, wo sich die Mannschaften zu 
mindestens einer Frondienstleistung einschreiben kön-
nen. Zudem wird jedes Vorstandsmitglied einmal pro 
Saison beizern oder Personen dafür stellen. Wir hoffen 
damit, dem Freitagsplausch wieder mehr Leben einzu 
hauchen

DANKESCHÖN
Mein Dankeschön gilt all jenen, die sich in der vergange-
nen Saison in irgendeiner Form für den Club eingesetzt 
haben. Ihr habt dazu beigetragen, dass sich unser Cluble-
ben weiterentwickelt. Viele schöne Stunden konnten wir 
so auf unserer herrlichen Anlage verbringen. Besonders 
hervorheben möchte ich an dieser Stelle den unermüd-
lichen Einsatz unserer Beizerin Barbara Rothenberger. 
Wiederum viele Stunden hat sie auf der Anlage ver-
bracht und sich um das Wohl von uns allen gekümmert. 
Nur durch Frondienstleistende kann der Spielbetrieb des 
TCB aufrecht erhalten werden. Es würde mich deshalb 
sehr freuen, wenn sich auch in der neuen Saison mög-
lichst viele motivieren können und bereit sind, ein paar 
Stunden ihrer Freizeit in den Club zu investieren.  

Mein Dank gilt auch allen Sponsoren des TC-Buchs, wel-
che uns auch dieses Jahr wieder grosszügig unterstützt 
haben. Ich bitte an dieser Stelle alle Mitglieder des TC-
Buchs, unsere Sponsoren bei Ihren Einkäufen oder Ge-
schäftsbeziehungen zu berücksichtigen

Ich wünsche euch allen eine spannende und erlebnisrei-
che Tennis-Saison 2013. 

Euer Präsi 
Urs Kaufmann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grosses Sortiment an 
Sichtschutzwänden 
 
Persönliche Beratung vor Ort 
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3. b) Spielleiter

Da ich mein Amt letztes Jahr erst nach dem Interclub 
richtig in Angriff nehmen konnte, wartete dieses Jahr 
eine neue organisatorische Herausforderung auf mich, 
der Interclub. Zum Aufgabenbereich des Spielleiters ge-
hört mitunter die Verantwortung für den Spielbetrieb, 
die Organisation von Trainingszeiten, Captainsitzungen 
und das Beschaffen der IC-Bälle. Letzteres hat leider 
noch nicht reibungslos funktioniert, da einige Mann-
schaften bis zu ihrem ersten Heimspiel auf die Bälle 
warten mussten. Ich bedanke mich bei den betroffe-
nen Mannschaften für die Nachsicht. Was die Wahl der 
Ballmarke betrifft, so haben wir dieses Jahr ein neues 
System ausprobiert. Jede Mannschaft hat ihre Ballmar-
ke, sofern diese von Swiss Tennis anerkannt wird, selbst 
wählen dürfen. Organisatorisch war dies kein Problem, 
allerdings stellt sich nach wie vor die Frage, ob man sich 
nicht im Hinblick auf den Balleinkauf auf eine Marke ei-
nigen möchte.

INTERCLUB
Die 2. Liga Herren Aktive fuhr gleich zum Auftakt der 
Saison eine empfindliche Niederlage gegen Vaduz ein. 
Letztlich kostete diese 4:5 Niederlage den Buchsern den 
Gruppensieg. Nichtsdestotrotz durfte die Mannschaft 
um den Aufstieg kämpfen, unterlag dort allerdings 
Kreuzlingen deutlich mit 2:7. Der Ligaerhalt, welcher 
das erklärte Saisonziel von Captain Lukas Bachmann 
war, wurde dennoch erreicht.

Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass wir dieses Jahr 
im Vergleich zum Vorjahr mit einer IC-Mannschaft mehr 
an den Start gehen durften. Zu verdanken ist dies Roland 
Müntener und seinen Mannen, die vom TC Haag zu uns 
gewechselt haben. In einer Fünfergruppe (3. Liga Herren 
Aktive) landeten die Newcomer auf dem 4. Schlussrang. 
Das Prestigederby gegen Grabs ging leider mit 3:6 verlo-
ren, allerdings können die Buchser einen Sieg gegen den 
Gruppenersten Gossau in ihrem Palmarès aufweisen.

Die 2. Liga Herren 35+ um Daniel Triet und Roland 
Rohrer (Rheinaucupsieger 2012) verzichtete nach dem 
letztjährigen Aufstieg in die erste Liga auf die Teilnahme 
in der obersten Regionalliga. Entsprechend wenig ver-
wundert es, dass die Mannschaft dieses Jahr wiederum 
um den Aufstieg spielte. Das erste Aufstiegsspiel sicher-
ten sich die Buchser Jungsenioren gegen Oberriet, das 
zweite geht allerdings äusserst knapp mit 4:5 an Wein-

felden verloren. Die zweite Jungseniorenmannschaft (3. 
Liga) mit Captain Urs Kaufmann blieb in einer starken 
Sechsergruppe um den Gruppensieg chancenlos. Siege 
für den TCB erspielten Urs German, Luan Skenderi und 
Urs Kaufmann.

Bei den Senioren waren dieses Jahr eine 2. Liga (Captain 
Werner Göldi) und eine 3. Liga (Captain Reto Egeter) ge-
meldet. Die 2. Liga Mannschaft tat es der Jungsenioren-
Mannschaft von Daniel Triet gleich, sie spielten nach 
einem zweiten Rang in der Gruppenphase ebenfalls um 
den Aufstieg in die 1. Liga. Die Buchser mussten sich 
doch den Balgachern bei einem Auswärtsspiel mit 2:5 
geschlagen geben. Die 3. Liga Senioren ritt dieses Jahr 
spielerisch nicht auf einer Erfolgswelle. Sie mussten sich 
trotz eines Siegs gegen Terza und zwei äusserst knap-
pen Niederlagen gegen Wattwil und Oberuzwil mit dem 
Schlusslicht in einer 5er Gruppe begnügen.

Unsere einzige Damenmannschaft war ähnlich erfolg-
reich wie im 2011. Die Mannschaft mit Captain Ilka 
Tschirky startete mit einem 6:1 gegen Müllheim und 
einem 7:0 gegen Tübach und Widnau sehr souverän in 
die Saison. Schliesslich mussten Sie die Gruppenführung 
nach einer knappen Niederlage (3:4) gegen Flawil doch 
noch abgeben

FREITAGABENDPLAUSCH
Der Freitagabendplausch ist nach wie vor ein geeigne-
ter Anlass, um am Clubleben des TCB teilzunehmen. Die 
Organisatoren Antonio Martins und Werner Göldi (Stv.) 
haben mich wissen lassen, dass der Freitagabend nicht 
mehr ganz so gut frequentiert wurde wie noch vor ei-
nem Jahr. Ich würde mich natürlich freuen, wenn wir 
unsere sechs Plätze am Freitagabend wieder vollends 
mit „Pläuschlern“ ausfüllen könnten. Dazu braucht es 
neben denjenigen, die das Racket schwingen, auch im-
mer diejenigen, welche unser „Beizli“ führen. Wer sich 
für diese Aufgabe berufen fühlt, das Wirtepatent ist kei-
ne Voraussetzung, soll sich gerne zu Saisonbeginn bei 
Barbara Rothenberger melden.



Sie möchten Ihre Terrasse so oft wie möglich nutzen und ge-
niessen? Mit dem bedienungsfreundlichen Glasdachsystem 
TERRADO und der integrierten Beschattung kein Problem. 
Diese bieten Ihnen das ganze Jahr über Schutz vor Sonne,  
Regen und Schnee und sind vielfältig erweiterbar.

Erleben Sie jetzt das Glas-
dachsystem TERRADO und 
viele andere Produkte in un-
serem Ausstellungsraum in 
Buchs. Wir freuen uns auf Sie.

WETTERUNABHÄNGIG DEN 
GARTEN GENIESSEN

Echt schweizerisch: verlässlich

und kompetent, traditionsreich

und solid.

Jan Gantenbein, Versicherungs-
und Vorsorgeberater
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DOPPELCLUBMEISTERSCHAFT
Meine hehren Ziele bezüglich Doppelclubmeisterschaft, 
welche ich in den letztjährigen „Rheinau News“ formu-
liert habe, wurden noch nicht erreicht. Die Teilnehmer-
zahl schwindet nach wie vor. Die Jungen ziehen in der 
Regel das am gleichen Wochenende stattfindende Ope-
nair St.Gallen unserem Clubanlass vor. Um nicht erneut 
in Konkurrenz zu diesem Grossanlass zu treten, werden 
wir im 2013 die Doppelclubmeisterschaft eine Woche 
früher ansetzen. Auch die Frauenkonkurrenz musste 
mangels Teilnehmerinnen abgesagt werden. Trotz dieser 
beiden Negativschlagzeilen konnte ich nach dem letz-
ten Juniwochenende auf eine gelungene Vereinsmeis-
terschaft zurückblicken, denn selbstverständlich macht 
nicht die Quantität der Spiele die Qualität selbiger aus. 
In der Mixed-Konkurrenz sind die alten Sieger die neu-
en. Céline Hofer und Hans Rothenberger setzten sich 
in einem packenden Finalspiel gegen Regula Gebelein 
und Werner Göldi durch. Bei den Herren standen die 
altgedienten Doppelclubmeister Markus Hofmänner 
und (wiederum) Hans Rothenberger den beiden New-
comern Patrick Schäpper und Robin Egeter gegenüber. 
Die beiden Doppelroutiniers gewannen dieses Finalspiel 

diskussionslos (und mit demselben Resultat wie im Final 
2011) mit 6:1 6:0.

EINZELCLUBMEISTERSCHAFTEN
Am Wochenende vom 25./26. August ist planmässig die 
Einzelclubmeisterschaft über die Bühne gegangen. Wie 
auch im Vorjahr hat es das relativ kleine Teilnehmerfeld 
zugelassen, den Anlass an zwei anstatt wie geplant an 
drei Tagen durchzuführen. Im Veranstaltungskalender 
2013 habe ich aber wiederum drei Tage dafür einge-
plant, ich hoffe also immer noch auf eine Kehrtwende 
im Trend. Im direkten Vergleich mit dem Jahr 2011 ist 
es uns gelungen, das Gesamtteilnehmerfeld stabil zu 
halten (2011: 26 Teilnehmer/innen - 2012: 28 Teilneh-
mer), allerdings ist uns die Damenkonkurrenz abhand-
engekommen. Dies ist mehr als bedauerlich und ich 
möchte entsprechend alle Damen dazu aufrufen, sich 
den Termin der Clubmeisterschaft im Kalender 2013 rot 
anzustreichen. Zudem ist es mir ein Anliegen, darauf 
aufmerksam zu machen, dass die Clubmeisterschaft ein 
Event für alle Clubmitglieder sein soll, also nicht nur für 
die lizenzierten Spieler oder die Halbprofis.

Inserat bmedien

1/2 Seite

direkt durch Prepress bmedien eingesetzt

gratis (wegen Vereinsrabatt auf Druckkosten)



RheinauNews  15

Bei den Herren wurden wie gewohnt zwei Konkurrenzen 
ausgetragen. Bei den Senioren setzte sich schlussend-
lich wiederum Hans Rothenberger durch, bekundete bei 
seinem Sieg allerdings erheblich mehr Mühe als noch 
im Vorjahr. Bereits in der zweiten Runde kam es zum 
Schlagabtausch mit Chrigel Rothenberger, der im ersten 
Satz meines Wissens mit 5:2 in Führung lag. Schliesslich 
gewann Hans den ersten Satz noch, was nicht nur sein 
Verdienst gewesen ist. Im zweiten Satz fand der vielfache 
Clubmeister dann zu seinem Spiel zurück und verwies 
seinen Herausforderer mit 6:3 vom Platz. Im Halbfinal 
bekam es Hans mit Wolfang Schreiber, der sich gegen 
Urs Kaufmann (Präsident) in zwei Sätzen durchgesetzt 
hatte, zu tun. Wolfgang konnte seinen Gegner zwar oft 
in Bedrängnis bringen, musste ihm nach gut eineinhalb 
Stunden dann aber doch zum Sieg gratulieren. In der 
unteren Tableauhälfte spielte sich analog zu 2011 Urs 
German durchs Tableau. Nicht weniger gefordert als 
Hans Rothenberger setzte sich Urs German im Halbfinal 
gegen Werner Göldi mit 6:4 6:4 durch. Die Konsequenz 
war eine Reprise des Finals von 2011.  War das Final im 
Vorjahr bereits umstritten (H. Rothenberger siegte mit 
6:4 6:4), so sah es dieses Jahr lange zeitweise so aus, 
als könnte sich der Herausforderer Urs Germann die 
Clubmeisterkrone aufsetzen.  Nach einer Stunde Spiel-
zeit sicherte er sich den ersten Satz im Tiebreak, musste 
dann aber verletzungsbedingt Forfait geben. So heisst 
der Gewinner der Senioren-Konkurrenz ein weiteres Mal 
Hans Rothenberger.

Bei den Aktiven durfte ich schlussendlich selbst nach 
dem Clubmeistertitel greifen. Eigentlich wollte ich auf-
grund des Engagements als Spielleiter auf die Teilnah-
me verzichten. Markus Hofmänner bemerkte dann aber 
etwas salopp, dass ein richtiger Spielleiter das Turnier 
leiten und spielen könne. Wie dem auch sei, bemerkens-
wert in der Konkurrenz der Aktiven ist, dass wir ein 16er 
Tableau vollends ausgefüllt haben. Dass dies möglich 
war, ist vor allem den „Neuzugängen“ und den jungen 
Erwachsenen zu verdanken, die sich nicht gescheut ha-
ben, an diesem Wettbewerb teilzunehmen. Namentlich 
sind das Rhyner Daniel, Egeter Robin, Graf Manuel, Oeler 
Fabian und Rajic Mario, die ein erstes Mal dabei waren.

Finalisten
MS R1/R9

Steuble Christoph1.	
Hofmänner Markus2.	
Shemsedini Selim und Rothenberger Hans3.	

MS 45+ R4/R9
Rothenberger Hans sen.1.	
German Urs2.	
Göldi Werner und Schreiber Wolfgang3.	

Auf einen Teilnehmer, auf den schon so mancher Spiel-
leiter in vielen Jahren zählen konnte und der selbst 
einmal als Vorstandsmitglied den Club getragen hatte, 
musste schmerzlich verzichtet werden. Anfang Jahr 
ist mit René Tschudin nicht nur ein begnadeter Wett-
kampfspieler, sondern auch ein Vorbild auf und neben 
dem Platz, dem Tennisclub Buchs verloren gegangen.

Mein tiefes Beileid gebührt der Familie Tschudin.

RHEINAUCUP
Der Rheinaucup entwickelt sich je länger je mehr zu 
einer Institution, die aus dem TCB nicht wegzudenken 
ist. Im Jahre 2012 verzeichnete der Anlass mit knapp 
hundert Anmeldungen einen absoluten Rekord (im Ver-
gleich: 2011 waren es sechzig Anmeldungen). Dieses 
riesige Teilnehmerfeld bedeutete für Hans und Barbara 
Rothenberger während einer ganzen Woche unermüd-
lich im Einsatz zu stehen. Dass die beiden den Gross-
anlass zusammen mit ihren Helfern ein weiteres Mal 
ermöglicht haben, dafür bedanke ich mich recht herz-
lich. Zum Abschluss des gelungenen Anlasses konnte der 
TC Buchs mit Roland Roher den Sieger in der Kategorie 
Herren 45+ R5/R9 stellen.

Die Tableaus zum Rheinau-Cup können auf unserer 
WebSite http://www.tc-buchs.ch/turniere/ eingesehen 
werden.
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DANK
Zum Schluss bedanke ich mich erneut bei all jenen, die 
den Spielbetrieb diese Saison möglich gemacht haben 
und die nicht mit Namen Eingang in diesen Beitrag ge-
funden haben (sei es aus redaktionellen Gründen oder 
weil ich sie schlicht und ergreifend vergessen habe). 
Namentlich verdanken möchte ich Ingrid und Wolfgang 
Schreiber, die nunmehr das zweite Jahr für die Junio-
renclubmeisterschaft und die Einzelclubmeisterschaft 
die Pokale gesponsert haben. Vielen herzlichen Dank. 

Euer Spielleiter 1 
Christoph Steuble
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3. c) Juniorenleiterin

JUNIOREN INTERCLUB 2012
Orlando Schlegel, Kapitän der diesjährigen Mannschaft, 
konnte ein erfolgshungriges Team zusammenstellen. 
Selbständig haben sie alle Termine ausgemacht und je-
weils für eine gastfreundliche Atmosphäre gesorgt. Das 
Wetter war ihnen diese Saison hold und somit nicht so 
unberechenbar wie die letzten Jahre. 

Die Gegner waren St.Leonhard, Tübach und Schaan. Ge-
gen St.Leonhard und Tübach erkäpften sich die Buchser 
je zwei Punkte. Gegen die mit einem R5 und zwei R6 
angetretenen Schaaner konnten die Buchser auch mit 
grossem kämpferischem Einsatz leider nichts ausrich-
ten.

Die jungen Männer spielen regelmässig am Freitags-
plausch mit und sind auch sonst oft und lange auf den 
Tennisplätzen anzutreffen. Ich bin überzeugt, dass ihr -  
gerade auch deshalb - bereit seid, nächstes Jahr bei den 
Männern so richtig durchzustarten.   

Orlando Schlegel, Robert Motor, Andreas Müller, Ramon 
Eggenberger, Damir und Mario Rajic, ich wünsche euch 
im nächsten Jahr viel Erfolg.

JUNIOREN-CLUBMEISTERSCHAFT 2012
Die diesjährige Junioren-Clubmeisterschaft wurde auf 
Sonntag, 2. September verschoben. In verschiedenen 
Kategorien spielten stolze 44 Kinder und Jugendliche 
um den begehrten Titel. 

Die Spiel- und Zeitpläne wurden mit viel Geschick von 
Ruth Junginger und Hans Rothenberger erstellt. Ihnen 
gebührt ein grosses Dankeschön! Lobens- und dankens-
wert ist auch der Einsatz der vielen Helfer, die anpack-
ten, wann und wo immer sie benötigt wurden: Beim 
Grillen, Zählen, Bewirten, Spielen und Verarzten. Die 
zahlreichen Familienangehörigen hatten sichtlich auch 
ihren Spass, sei dies beim Unterstützen, beim Feiern des 
Erfolges oder auch ganz einfach beim gemütlichen Ver-
zehren eines Hamburgers. Die Tennislehrer Anne Roth 
und Fredi Illich dürfen mit Freude und Stolz auf diesen 
Anlass zurück blicken. Ihre Schüler begeisterten mit un-
terhaltsamem Tennis, was sicherlich auch auf ihre Trai-
ningseinheiten zurückzuführen ist.  

Preisverleihung Junioren-Clubmeisterschaften 2012



RheinauNews 18  
Bei den Auswertungen der Gruppenspiele wurde es oft 
ganz eng. Unter grossem Applaus konnte an alle Sieger 
ein Pokal überreicht werden. Die von Ingrid und Wolf-
gang Schreiber gesponserten und von Ruth Junginger 
gravierten Pokale wurden stolz entgegengenommen. 
Auch dieses Jahr durften wir wieder zwei Swiss Indoor-
Tickets von Basel vergeben. Ganz besonderen Dank an 
alle Spieler, Sponsoren, Helfer und Fans!

 

Juniorenleiterin 
Petra Hofbauer

Die Clubmeister
Gr. 1:	 Romeo Scheurer 
Gr. 2:	 Dominic Méndez
Gr. 3:	 Alessia Kaufmann
Gr. 4:	 Marijana Bokanovic
Gr. 5:	 A.Skenderi,  A.Milic,  A.Lebedenko

Gr. 6:	 Jan Han
Gr. 7:	 Aninia Milic
Gr. 8:	 Jason Gmünder
Gr. 9:	 Alisha Neeracher
Gr. 10:	 Justin Neeracher



« WIR MACHEN 
       IHNEN EINE  
 GUTE FIGUR. »

helblingmode.ch
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3. d) Platzchef

PLÄTZE UND PLATZPFLEGE
Bei idealem Wetter begann die neue Saison mit dem 
Einrichten der Tennisanlage.

Ich durfte eine stattliche Anzahl Arbeitswillige begrüs-
sen. Wie jedes Jahr wurde grossartige Arbeit geleistet, 
wofür ich mich herzlich bedanken möchte. Anschlies-
send führte unser bewährter Platzbauer, die Firma 
Joseph Tennisplatzbau AG, die Frühjahrsüberholung 
durch. Während der Saison waren alle sechs Plätze in 
sehr gutem Zustand. Dafür war Hans Rothenberger ver-
antwortlich. Besten Dank dafür.

Im Jahr 2013 muss unsere Anlage wieder eingerichtet 
werden. Dieser Anlass findet statt am:

Samstag, 23. März 2013

09:00 Uhr

bei relativ guter Witterung

Als Verschiebedatum ist der nächstfolgende Samstag 
(30. März 2013) vorgesehen. Bitte diese Daten vormer-
ken. Ich hoffe wiederum auf eine gute Beteiligung.

CLUBHAUS UND UMGEBUNG
Für die Sauberkeit im Clubhaus und für die ganze Um-
gebung waren Brigitte Schnider und, zu Beginn der Sai-
son,  Albert Frei verantwortlich. Im Laufe der Saison hat 
Albert seine Arbeit altershalber beendet. Wir danken ihm 
ganz herzlich für seine langjährige Mitarbeit und wün-
schen ihm alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Mit Plazi Tuor konnten wir die entstehende Lücke beim 
Unterhalt der Umgebung schliessen und begrüssen Plazi 
herzlich im TCB.

Im Namen des Vorstands und sicher auch im Namen 
der gesamten TCB-Tennisfamilie möchte ich mich für 
die umsichtige und engagierte Arbeit recht herzlich be-
danken.

VERSCHIEDENES
Wie jedes Jahr gelange ich mit der Bitte an euch: Helft 
mit, unsere Anlage sauber zu halten. Es schadet nie-
mandem, selber mal irgendwo Hand anzulegen. Es wäre 
auch schön, wenn vergessene Namensschilder von der 
Belegungstafel wieder alphabetisch im Clubhaus depo-
niert würden.

Unser Platzwart Hans Rothenberger hat gekündigt. Für 
seine Tätigkeit wird ein Nachfolger gesucht. Wir dan-
ken Hans für seinen langjährigen Einsatz zur sorgsamen 
Pflege unserer Plätze.

PLÄTZE ABSCHLIESSEN UND PFLEGEN
Weiter ist zu beachten, dass die Plätze nach dem Spielen 
jeweils abgeschlossen werden müssen. Schlüssel sind 
beim Kassier Hansruedi Scheurer gegen ein Dépotgeld 
erhältlich

• Gebt den Plätzen viel Wasser. 
• Der benutzte Platz muss nach dem Spiel mit  
	 dem Besen abgezogen werden. 
• Schliesst bitte die Plätze ab, wenn nach Euch  
   niemand spielt. 
• Schliesst bitte die Türen und Fenster des  
	 Clubhauses ab. 
• Löscht beim Verlassen des Clubhauses  
	 alle Lichter. 
• Versorgt die Namensschilder ins Haus, auch  
	 wenn es nicht die eigenen sind.  
• Räumt Gläser, Flaschen, Geschirr ab. 
• Meldet mir Defekte irgendwelcher Art, damit  
	 sie behoben werden können.

Ich wünsche Euch allen eine gute und erfolgreiche Sai-
son 2013!

Der Platzchef 
Werner Göldi



Rissi + Co. AG / Bauunternehmung
Gewerbestrasse 4 / 9470 Buchs

Turnen mit Claire Triet
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3. e) Restaurantbetrieb

Unser Clubrestaurant ist das Herz des Tennisclubs: hier 
trifft man sich, es werden Informationen ausgetauscht, 
es wird fein gegessen und auch mancher Durst gestillt. 
Zu all dem ist das Restaurant eine wichtige Einnah-
mequelle für unseren Club. Wir danken allen Clubmit-
gliedern, welche unser Clubrestaurant besuchen und 
dadurch beleben und auch unterstützen. Das Resultat 
des Restaurants lässt sich gut präsentieren – es konnte 
ein sehr guter Umsatz und vor allem einen beachtlichen 
Reinertrag erwirtschaftet werden (siehe Erfolgsrech-
nung 2012). Barbara, wir danken dir von Herzen für 
deinen tollen Einsatz!! Du beherrschst nicht nur das Ko-
chen und Präsentieren sämtlicher Apéros, sondern auch 
die gesamte Organisation des Einkaufs, der Abrechnun-
gen, der Beizereinteilung usw. Danke für alles!

Ein Dankeschön gebührt auch allen fleissigen Helferin-
nen und Helfern, die während den Clubanlässen zum 
reibungslosen Betrieb unseres Clubrestaurants beigetra-
gen haben. Wiederum soll an dieser Stelle darauf hinge-
wiesen werden, dass unsere Chefwirtin Barbara gerne 
weitere Clubmitglieder als Unterstützung im Clubres-
taurant gebrauchen kann. Unerfahrene Mitglieder dür-
fen sich gerne an routinierte Beizer wenden und mit ih-
nen gemeinsam das Beizern erproben. Eine „Beizerliste“ 
wird von Barbara geführt und liegt im Clubhaus auf.

Nachstehend wie gewohnt ein paar Tipps:

1.	 Wer fürs erste Mal das Restaurant führen möch-
te und sich noch etwas unsicher fühlt, wendet sich am 
besten an Barbara oder an routinierte Beizer. Noch bes-
ser ist es, sich zusammen mit einem erfahrenen Mitglied 
auf die Liste zu setzen.

2.	 Schaut öfters auf die Reservierungsliste im Club-
haus, es hat sicher noch Termine frei, um Kolleginnen 
und Kollegen zu verwöhnen. Auch spontane Anmeldun-
gen sind herzlich willkommen!

3.	 Bei Bestellungen immer erst tippen und den Kassa-
bon mit dem Namen versehen und an den entsprechen-
den Nagel stecken. Das erspart das „Hirnen“, wer was 
bestellt hat.

4.	 Leere Gläser und benütztes Geschirr sofort in die 
Waschmaschine füllen. 

5.	 Die Tafel beim Eingang kann nach wie vor für In-
formationen bezüglich Tagesspezialitäten, Anlässen etc. 
benützt werden. Bitte das Datum dazuschreiben!

Presse/Information,  
Vizepräsidentin 
Regula Gebelein

EHRENMITGLIEDER

	 Anton Zünd	 Walter Vetsch	 Regula Gebelein 

	 Beat Müntener	 Heinz Wäger	 Oskar Fischer	

	 Ilse Nüssli	 Barbara Rothenberger	 Hans Rothenberger

	 Werner Göldi	 Christian Rothenberger



Ein Schützengarten
ist überall.

Nur wer das Besondere sucht, fi ndet auch den Genuss, mit dem 
ganz gewöhnliche Momente zu wahren Perlen des Alltags werden. 
Verwöhnen Sie sich und Ihre Freunde darum mit einem herrlich 
frischen Schützengarten Bier. Zum Wohl.
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Nur wer das Besondere sucht, fi ndet auch den Genuss, mit dem 
ganz gewöhnliche Momente zu wahren Perlen des Alltags werden. 
Verwöhnen Sie sich und Ihre Freunde darum mit einem herrlich 



RheinauNews 24  
Sport-verein-t4.	

Mit Freude hatten wir vor drei Jahren das Label „Sport-
verein-t“ erhalten. Anschliessend wurden die neuen 
Auflagen seriös umgesetzt, was doch ein Mehraufwand 
für den Vorstand bedeutete und anfangs von mehreren 
Clubmitgliedern kritisch beobachtet wurde. Umso mehr 
freuten wir uns über den Erfolg diverser Tätigkeiten: die 
Vereinsstruktur wurde übersichtlicher gestaltet, ehren-
amtliche Tätigkeiten wurden mehr ins Zentrum gerückt, 
Familienanlässe belebten das Clubleben und der Kontakt 
zum Behindertenheim Neufeld erfreute Clubmitglieder 
und Behinderte gleichermassen. Dies alles ist ein Mehr-
wert für unseren Club und unsere Clubmitglieder.

Unsere Erfahrungen mit den fünf Themen des 
„Sport-verein-t“
Organisatorisch haben wir bestehende Statuten, Regle-
mente und sonstige allgemeingültige Formulare unse-
ren Clubs in einer Vereinsbroschüre zusammengefasst. 
Clubmitglieder – insbesondere neue Mitglieder – kom-
men daher leichter zu den gewünschten Informationen. 
Das Vereinsbulletin, die Website und Rundschreiben be-
standen bereits, wurden aber weiter gepflegt.

Ehrenamtliche Tätigkeiten von Clubmitgliedern wer-
den aufgrund der Empfehlungen von „Sport-verein-t“ 
vollständiger erfasst und dokumentiert. Neu eingeführt 
wurde ein Standard bezüglich Honorierung von ehren-
amtlichen Tätigkeiten. Diese wurden umgesetzt, was die 
Motivation der ehrenamtlich tätigen Personen erhöht.

Die Erstellung eines einfachen Krisenmanagements war 
neu für unseren Club. Wir schätzen uns glücklich, dass 
es bis jetzt nicht angewendet werden musste. Für den 
Vorstand und auch die Vereinsmitglieder gibt diese Do-
kumentation eine Sicherheit, falls der Ernstfall eintreten 
sollte.

Auch die Tätigkeiten für eine aktive Integration insbe-
sondere von Migranten waren neu für unseren Club 
und stiessen teils bei Clubmitgliedern auf Widerstand. 
Die durchgeführten Massnahmen können wir als Erfolg 
verzeichnen, insbesondere die Teilnahme am Neuzuzü-
geranlass. Gleichzeitig war dies eine sehr gute Aktion 
zur Gewinnung neuer Mitglieder.

Die solidarische Kontaktpflege war für uns bereits in der 
Vergangenheit wichtig und die Einführung des Labels 
„Sport-verein-t“ hat diesbezüglich keine Veränderung 
bewirkt.

www.tc-buchs.ch5.	
AUFBAU UND BETRIEB
Seit nunmehr einem Jahr läuft unsere neue WebSite. 
Wie bereits angekündigt, dauert halt alles ein bisschen 
länger, wenn man nicht die gesamte Leistung en-bloc 
einkauft. Dafür dürfen wir uns darüber freuen, dass der 
Aufbau mit bisher aufgelaufenen Kosten von 2‘650.- in 
einem sehr akzeptablen Rahmen liegt. Das lässt uns auch 
etwas Spielraum für den Einbau weiterer Funktionen. 

Dazu konnten wir durch den Betrieb der WebSite auf 
hoststar.ch, einer grossen und professionellen Schweizer 
Firma für WebHosting sowie durch die weitere Betreu-
ung durch Gion-Per Marxer die jährlichen Grundkosten 
für den Betrieb unserer WebSite von ehemals knapp 
760.- auf rund 170.- pro Jahr reduzieren.

Zur Zeit fehlt noch eine Art Marktplatz, innerhalb des-
sen jedes Mitglied seine Anzeigen für Spielpartnersuche 
sowie Abgabe und Tausch von gut erhaltenen Tennisar-
tikeln platzieren kann und auch ein Fundbüro existiert.  
Die technische Machbarkeit muss aber noch abgeklärt 
werden.

RUNDSCHREIBEN
Mit unseren Rundschreiben, auch Newsletter genannt, 
informieren wir alle eingetragenen Mitglieder per E-
Mail über bevorstehende Aktivitäten und allerlei Aktua-
litäten. Es haben sich allerdings erst etwa 70 Mitglieder 
für den Erhalt des Rundschreibens eingetragen. Wer 
laufend informiert werden möchte, soll sich doch bitte 
für den Newsletter eintragen (www.tc-buchs.ch aufru-
fen, auf der Homepage unten auf „Newsletter“ klicken 
und sich eintragen).

BETREUUNG DER WEBSITE
Eine WebSite, ob die eines Clubs oder eines Unter-
nehmens oder ganz privat, ist nur soviel wert wie ihre 
Aktualität. Wer stöbert denn schon gerne durch eine 
WebSite, die auch nach dem x-ten Aufruf immer noch 
dieselben, alten Inhalte anbietet? Deshalb geht hier der 
Aufruf an alle: Wir suchen einen Autoren (natürlich ist 
auch eine Autorin gerne erwünscht), zur laufenden Ak-
tualisierung unserer WebSite.

Der technische Aufbau unserer WebSite erlaubt es zwar, 
dass beliebig viele Autoren Inhalte einbringen können. 
Um den roten Faden beizubehalten ist es aber unum-
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gänglich, dass sich möglichst eine einzelne Person mit 
Überblick über das gesamte Vereinsgeschehen einbringt, 
Aktuelles publiziert und die weiteren Inhalte koordi-
niert.

Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn sich ein Ver-
einsmitglied dafür begeistern könnte, unsere WebSite 
als Hauptautor zu betreuen. Der Aufwand dazu ist, nach 
erfolgter Einarbeitung, nicht allzu gross, doch regelmäs-
siges „ran an die Aktualitäten“ sowie routinierte Bedie-
nung aktueller PC-Programme sind natürlich notwendig. 
Interessierte wenden sich bitte an Hansruedi Scheurer.

JAHRESRECHNUNG 20126.	
Bilanz und Erfolgsrechnung siehe Seiten 26 und 27.

Die Jahresrechnung zeigt sich mit einem Reingewinn 
von knapp 10‘000.- erfreulich. Darin enthalten sind die 
restliche Abschreibung der Clubhausmöblierung aus 
dem Jahr 2008 sowie die Reduktion des Juniorenfonds 
um 2‘000.-. Der effektive Reingewinn vor Abschreibung  
und Reduktion der Rücklagen liegt bei rund 15‘000.-.

Der Juniorenfonds soll mittelfristig aufgelöst werden. 
Dieser besteht schon seit sehr vielen Jahren, die Bewirt-
schaftung dessen ist aber etwas eingeschlafen. Es macht 
keinen Sinn, einen solchen Fonds über beliebig viele Jah-
re zu führen. Damalige Erfordernisse sind kaum mehr 
nachvollziehbar und eine transparente Abrechnung über 
die aktuelle Situation der Juniorenförderung soll nicht 
durch Umbuchungen aus längst vergangenen Jahren 
verwässert werden. 

Trotz des guten Jahresergebnisses dürfen wir aber nicht 
übersehen, dass sich unser Verein allein durch die Mit-
gliederbeiträge kaum erhalten könnte.

An dieser Stelle sei allen Organisationen gedankt, die uns 
und auch andere Vereine alljährlich grosszügig unter-
stützen. Regelmässige Unterstützung erhalten wir von 
der Politischen Gemeinde, der Ortsgemeinde, von Sport-
Toto sowie Jugend und Sport.

Auch viele Anlässe wie der Rheinau-Cup, das Turnier von 
Bruno Good und etliche private Anlässe sowie Interclub 
Begegnungen haben zum guten Ergebnis beigetragen. 
Vielen herzlichen Dank an alle Organisatoren und Hel-
fer.

Ein weiterer, wichtiger Posten für Einnahmen besteht 
bei der Werbung, seinen es Werbebanner auf unseren 
Plätzen und der Homepage, Werbung auf den Spiel-
standsanzeigen oder Inserate. Dank an alle, die uns mit 
ihrer Werbung unterstützen und an alle, die sich um 
Sponsoren bemühen, allen voran unsere Verantworliche 
für Presse und Information und Vizepräsidentin Regula 
Gebelein.

Ich freue mich jetzt schon auf die neue Saison und wün-
sche allen Mitgliedern viel Glück, Gesundheit und Spass 
am Tennis.

Euer Kassier,  
Hansruedi Scheurer 
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Konto 31. Dez. 2012 31. Dez. 2011 Veränderung

Aktiven

Umlaufvermögen
Kasse 327.75 1‘123.05 -795.30
Postcheck 21‘405.85 23‘423.60 -2‘017.75
Kontokorrent SGKB 31‘961.90 7‘708.47 24‘253.43
Kontokorrent UBS 9‘643.75 7‘125.70 2‘518.05
Sparkonto UBS 47‘343.30 47‘242.90 100.40
Debitoren 2‘960.00 0.00 2‘960.00
Transitorische Aktiven 11‘614.75 17‘650.00 -6‘035.25

125‘257.30 104‘273.72 20‘983.58
Anlagevermögen	 1)
Tennisanlage 83‘000.00 83‘000.00 0.00
Clubhaus 71‘700.00 79‘000.00 -7‘300.00

154‘700.00 162‘000.00 -7‘300.00

TOTAL AKTIVEN 279‘957.30 266‘273.72 13‘683.58

Passiven

Fremdkapital
Kreditoren 4‘050.00 4‘482.80 -432.80
Hypothekarschulden	 2) 27‘500.00 32‘500.00 -5‘000.00
Transitorische Passiven 13‘440.00 2‘200.00 11‘240.00

44‘990.00 39‘182.80 5‘807.20
Eigenkapital
Juniorenfonds	 3) 2‘000.00 4‘000.00 -2‘000.00
Clubvermögen 232‘967.30 223‘090.92 9‘876.38

234‘967.30 227‘090.92 7‘876.38

TOTAL Passiven 279‘957.30 266‘273.72 13‘683.58

Bilanz per 31. Dezember 2012

Bemerkungen zur Bilanz

1)	 Bewertung Clubhaus Vorjahr 79‘000.00 	 Anlage Vorj. 83‘000.00
	 Abschreibungen 7‘300.00 	 Abschreib. 0.00
	 Bewertung Clubhaus neu 71‘700.00 	 Anlage neu 83‘000.00

2)	 Hypothekarschuld neu: 27‘500.00 VJ: 32‘500.00 - 5‘000.00

3)	 Juniorenfonds neu: 2‘00.00 VJ: 4‘000.00 - 2‘000.00
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Konto Rechnung 2011 Budget 2012 Rechnung 2012 Budget 2013

Ertrag

Mitgliederbeiträge:

Aktivmitglieder 37‘830.00 38‘480.00 32‘760.00 0.0
Aktivmitglieder 25uj (1987 - 1993) 2‘470.00 3‘120.00 2‘600.00 0.0
Junioren  (1994 und jünger) 455.00 520.00 585.00 0.0
Passive und Gönner 2‘800.00 4‘300.00 4‘650.00 0.0
Schnupperi, Gäste- und Ferienkarten 3‘925.00 2‘500.00 3‘415.00 0.00

47‘480.00 48‘920.00 44‘010.00 0.0
Weitere Erträge:

Zinsertrag 222.50 150.00 157.87 0.0
Ertrag Wirtschaftsbetrieb 12‘092.25 12‘000.00 10‘789.95 0.0
Übrige Erträge 16‘881.30 16‘000.00 15‘726.35 0.0

29‘196.05 28‘150.00 26‘674.17 0.0
TOTAL ERTRÄGE 76‘676.05 77‘070.00 70‘684.17 0.0

Aufwand

Gehälter Platzwart / Reinigung 9‘051.45 9‘500.00 8‘549.35 0.0
AHV Beiträge 659.85 650.00 622.25 0.0
Zinsaufwand 713.45 700.00 490.25 0.0
Unterhalt / Reparaturen	 1) 32‘440.00 13‘500.00 12‘408.60 0.0
Kleine Anschaffungen 1‘072.30 1‘000.00 954.65 0.0
Steuern 468.17 700.00 282.25 0.0
Gebühren und Abgaben 1‘194.65 1‘400.00 1‘574.75 0.0
Strom, Wasser und Abwasser 2‘954.30 3‘100.00 3‘012.35 0.0
Schweiz. Tennisverband 4‘900.00 4‘900.00 4‘900.00 0.0
Kantonaler Tennisverband 690.00 690.00 690.00 0.0
Turniere und Anlässe 3‘184.15 3‘000.00 759.25 0.0
Verwaltungskosten	 2) 9‘772.40 13‘500.00 12‘976.94 0.0
Juniorenförderung	 3) 6‘250.10 6‘500.00 4‘749.10 0.0
Ausgaben für Interclub 1‘656.20 2‘000.00 1‘458.90 0.0
Übrige Kosten 80.00 300.00 79.15 0.0
Abschreibungen 0.00 7‘300.00 7‘300.00 0.0
Erfolg 1‘589.03 8‘330.00 9‘876.38 0.0

76‘676.05 77‘070.00 70‘684.17 0.0

Erfolgsrechnung 2012

Ertrag Clubrestaurant 12‘092.25 10‘789.95
Umsatz Clubrestaurant 28‘658.40 26‘758.30

Bemerkungen zur Erfolgsrechnung

1)	 im 2011 war u.a. auch  die Spielanlage enthalten
2)	 enthält auch die Position „neue WebSite“
3)	 Reduktion des Juniorenfonds um 2‘000.00 enthalten
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REVISORENBERICHT7.	
Liebe Clubmitglieder

Am 8. Januar 2013 haben wir unsere Revisionspflicht per 
31.12.2012 gemäss Statuten erfüllt. Wie üblich wurden 
wir vorgängig mit Konto- und Abschlussdetails bedient, 
so dass wir Buchhaltung und Clubführung aufgrund 
eines Revisionsprogramms mit Stichproben überprüfen 
konnten.

Kontoauszüge und Verzeichnisse bestätigen die Rich-
tigkeit der ausgewiesenen Vermögensbestände. Die 
Buchhaltung ist sehr übersichtlich geführt und auf den 
Abschlussstichtag abgegrenzt. Die nötigen Datensiche-
rungen sind vorhanden. Die Protokolle der fünf Vor-
standssitzungen bestätigten uns eine grosse Arbeit und 
eine umsichtige Führung des Clubs. 

Nach kostenintensiven Investitionen und Unterhaltsar-
beiten in den Vorjahren folgte im 2012 die Konsolidie-
rung. Der gute Abschluss ermöglichte eine weitere Ab-
schreibung von CHF 7‘300.-- auf die neue Einrichtung 
im Clubhaus. Nur dank privaten Anlässen im Restaurant 
konnte ein grösserer Umsatzrückgang im Wirtschaftsbe-
trieb verhindert werden. Trotz unserer Top-Infrastruktur 
auf der Tennisanlage und im Clubhaus ging leider die 
Summe aus Zahlungen von Aktiv- und Passivmitglie-
dern, Gönnern, Gästen und Schnupperabonnenten ge-
genüber dem Vorjahr um weitere CHF 4‘910.-- zurück. 

Wenn wir auch längerfristig unsere günstigen Jahres-
beiträge beibehalten wollen, sind wir alle gefordert, 
Werbung für Neumitglieder zu machen und mit vielen 
freiwilligen Beizern und Gästen für einen guten Umsatz 
des Clubrestaurants zu sorgen.

Dem Umlaufvermögen von CHF 125‘257.30 steht am 
Abschlusstag ein Fremdkapital von CHF 44‘990.-- ge-
genüber. Die Tennisanlage und das Clubhaus sind mit 
CHF 154‘700.--  bewertet. Das Eigenkapital ist nach 
Zuweisung des Gewinnes um weitere CHF 7‘876.38 auf 
CHF 234‘967.30 angewachsen. Die Hypothekarschuld 
konnte um CHF 5‘000.-- reduziert werden und beträgt 
noch CHF 27‘500.--.

Mit einem Clubvermögen von CHF 232‘967.30 ist die 
Finanzlage nach wie vor gesund. Der TCB verfügt mit 
Hansruedi Scheurer über einen sehr umsichtigen und 
gewissenhaften Kassier, der für eine gute Ordnung in 
Buchhaltung, Akten und Terminen sorgt und über un-
sere Finanzen wacht. 

Unsere Anträge an die Generalversammlung lauten:

- 	 Die vorliegende Jahresrechnung mit Bilanz und  
    Erfolgsrechnung sei zu genehmigen. 
-	 Dem Kassier Hansruedi Scheurer und dem gesamten  
    Vorstand sei für die gewissenhafte, grosse Arbeit zu  
    danken und Entlastung zu erteilen.

Buchs, den 8. Januar 2013

Die Revisoren:  
Christian Rothenberger, Wolfgang Schreiber
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STATUTEN- UND REGLEMENTS-8.	
ÄNDERUNGEN

Auf die GV 2013 wurden keine Änderungsanträge 
gestellt.

WAHLEN9.	
9.1 Vorstand
Regula Gebelein, Petra Hofbauer, Werner Göldi, Hans-
ruedi Scheurer und Christoph Steuble werden für eine 
weitere Amtsdauer vorgeschlagen. Antonio Martins und 
Fabian Oeler müssen erst an der GV 2014 wieder gewählt 
werden.

9.2 Präsident
Der Präsident wird durch durch die Generalversammlung 
gewählt. Nach dem Rücktritt von Urs Kaufmann stellt 
sich Christoph Steuble zur Wahl für das Präsidentenamt. 
Der Vorstand begrüsst das Engagement von Christoph 
und empfiehlt Christoph zur Wahl.

9.3 Revisoren
Christian Rothenberger und Alex Wolf haben auf 
Ende des Jahres 2012 ihre Rücktritte eingereicht. 
An der GV 2012 wurde gewählt: Wolfgang Schreiber. 
Die Position des zweiten Revisors, welcher auch der 
Hauptrevisor sein kann sowie jene des Ersatzrevisors 
sind noch vakant. Wir freuen uns auf Interessenten mit 
Wissen um die Buchführung, die den Club durch ihre 
Mitarbeit unterstützen.

EHRUNGEN, VERDANKUNGEN10.	

ANTRÄGE DER MITGLIEDER 11.	
UND DES VORSTANDS

Anträge der Mitglieder an die ordentliche GV müssen 
dem Vorstand bis zum Ende des vorangehenden Kalen-
derjahres schriftlich mitgeteilt werden.

Es sind keine Anträge eingegangen.

FESTLEGUNG DER BEITRÄGE, 12.	
GEBÜHREN UND KREDITE

Die Beträge des letzten Jahres sollen unverändert blei-
ben. Momentan gilt:

Eintrittsgebühr	 keine 
Einzelmitglieder	 Fr.	 260.- 
Ehepaare	 Fr.	 520.- 
Aktive 25 Jahre und jünger 	 Fr.	 130.- 
Junioren bis zum vollendeten 18. Lj	 Fr.	 65.-

(Junioren, deren beide oder der allein erziehende El-
ternteil Aktivbeiträge bezahlen, sind vom Jahresbeitrag 
befreit.) 
Passivmitglieder	 Fr.	 50.- 
Gönner	 Fr.	 25.- 
Schnupperabo (einmalig)	 Fr.	 100.- 
Garderobenschrank	 Fr.	 10.-

Mit der Passivmitgliedschaft verbundene Rechte sind:

- Teilnahme an allen geselligen Anlässen 
- Teilnahme an der GV mit beratender Stimme 
- Nachtessen an der GV 
- 6 x Tennisspielen auf der Clubanlage zu je Fr. 5.- 
(Gäste zahlen Fr. 10.-)

MITGLIEDERZAHL13.	

Limite Stand 31.12.12 Vorjahr

Ehrenmitglieder - 11 11

Aktive 260 155 173

Junioren 110 91 83

Passive - 71 56

BUDGET 201314.	
Siehe letzte Spalte der Erfolgsrechnung auf Seite 27.



Finalisten der Herren Doppel-Cubmeisterschaften 2012

Finalisten der Mixed-Cubmeisterschaften 2012
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JAHRESPROGRAMM 201315.	
	 23. Feb.	 Generalversammlung, 19.30 Uhr, Landgasthof Werdenberg
	 23. März	 Plätze einrichten, Ersatzdatum 30. März
	 20. Apr.	 Saisoneröffnung mit Plauschturnier ab 13.30 Uhr
	 22. Apr.	 Beginn Juniorentraining
	 ab 26. Apr.	 jeden Freitag Doppelplausch ab 18.30 Uhr 
	 4. / 5. Mai	 IC 1. Runde, Ersatzdatum 9. Mai
	 11. / 12. Mai	 IC 2. Runde, Ersatzdatum 18. / 20. Mai
	 25. / 26. Mai	 IC 3. Runde, Ersatzdatum 1. /2. Juni
	 1. / 2. Juni	 IC 4. Runde, Ersatzdatum 8. / 9. Juni
	 8. / 9. Juni	 IC 5. Runde, Ersatzdatum 15. / 16. Juni
	 21. - 23. Juni	 Doppel-Clubmeisterschaften, Ersatzdatum 28. - 30. Juni
	 -	 Familientag *1)
	 -	 Tenniskurs für Schnupperi *1)
	 9. - 11. Aug.	 Rheinaucup
	 17. Aug.	 Buchserfest (ohne Teilnahme des TCB)
	 23. - 25. Aug.	 Einzel-Clubmeisterschaften, Ersatzdatum 30. Aug. - 1. Sep.
	 14. Sep.	 Junioren-Clubmeisterschaften, Ersatzdatum 15. Sep.
	 21. Sep.	 Racletteabend (findet auch bei schlechtem Wetter statt)
	 28. Sep.	 Saisonausklang (Plauschturnier ab 13.30 Uhr, Austrinken und Imbiss ab 16.00) 
		  Die Austrinkete findet auch bei schlechtem Wetter statt

 *1) Bei Durchführung werden die Termine mittels Rundschreiben und auf unserer WebSite bekanntgegeben.

Wir freuen uns auf viele Besucher an unseren Turnieren.  
Freunde, Verwandte, Bekannte, Behörden und Spieler aus Nachbarclubs sind herzlich willkommen. 

 Wir fiebern bei tollen Spielen mit, sitzen gemütlich beisammen, tauschen Erlebtes aus und ent-
spannen uns ganz einfach auf unserer gemütlichen Anlage. 

Jeden Freitag um 18.30 Uhr 

DOPPELPLAUSCH

ausser bei speziellen Anlässen 

gemäss Jahresprogramm

Auch der Grillmeister wird irgendwann hungrig
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VARIA, UMFRAGE16.	 EINTRITTE  AKTIVMITGLIEDER 17.	

IM JAHR 2012

Simon Berger	 Reto Lippuner 
Marco Dirlewanger	 Sandra Lippuner 
Dagmar D‘Onofrio	 Ramona Müller 
Marco Dufner	 Stjepan Rajic 
Timo Eggenberger	 Dani Rhyner 
Willi Gebelein	 Stefan Seeler 
Manuel Graf	 Remo Wildhaber 
Andre Haldner	 Rico Zweifel 
 
 
Schnupperi, die sich für 2013 zu Aktiv gemeldet haben:

Jolanda Beck, Dany Murk, Jasmin Fuchs, Michel Chris-
tian, Nadja Tribelhorn, Simon Schwendener, Cristina 
Campelo, Patrick Riedlechner, Nino Düsel

www.t
ennissc

hule-ill
ich.ch



www.torso-mode.ch

www.torso-mode.ch

Mode & Trends für Sie
Bahnhofstrasse 31
CH – 9470 Buchs

Mode für Sie & Ihn
Bahnhofstrasse 17
CH – 9470 Buchs

Modetrends für Sie
Mühleholzmarkt
FL – 9490 Vaduz

Wiedenstrasse 19
9470 Buchs

Telefon 081 756 12 36
Telefax 081756 25 42

Metzgerei
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ORGANISATION18.	

1. Vorstandsmitglieder im 2012

Präsident 
(Austritt aus Vorstand per GV 2013)

(Repräsentation des Clubs, Verbände,  
Führung des Vorstands)

Urs Kaufmann
Schönfeldstrasse 11, 9470 Buchs 
Tel. P: 081 756 04 59 
E-mail: kaufmannurs@bluewin.ch

Presse/Information; Vizepräsidentin

(Informationswesen: Presse,  
RheinauNews, Stv. Präsident)

Regula Gebelein
Stegstrasse 29, 9473 Gams 
Tel. P: 081 756 04 05 
Tel. G: 081 772 22 41 
E-mail: gebelein@hispeed.ch

Spielleiter 1 
(zur Wahl als Präsident ab 2013)

(ICM, Lizenzen, Trainingsbetrieb, Cups, 
Platzreservationen, Freundschaftstreffen)

Christoph Steuble
Guschastrasse 21, 9475 Sevelen 
Mob. P: 076 504 63 45 
E-mail: christoph.steuble@bzbuchs.ch

Spielleiter 2

(Rangliste, Clubturniere, Clubfeste)

Antonio Martins
Briggla 6a, 9475 Sevelen 
Tel. P: 079 625 18 05 
E-mail: martins.antonio@catv.rol.ch

Juniorenleiterin

(Betreuung und Training der Junioren)

Petra Hofbauer
Giessenweg 18, 9470 Buchs 
Tel. P: 081 756 61 53 
E-mail: hofbauerpetra@rsnweb.ch

Platzchef

(Unterhalt der Anlage und Plätze)

Werner Göldi
Quellenweg 19, 9470 Buchs 
Tel. P: 081 756 54 45 
Tel. G: 081 756 19 22 
E-mail: rissibau@catv.rol.ch
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Kassier

(Kasse, Buchhaltung, Mitgliederliste)

Hansruedi Scheurer
Maienweg 5, 9470 Buchs 
Tel. P: 081 756 48 33 
Tel. G: 081 772 36 14 
E-mail: hansruedi.scheurer@bluewin.ch

Aktuar 

(Korrespondenz, Protokolle)

Fabian Oeler
Hof 76, 9478 Azmoos 
Tel. P: 081 757 26 27 
Mob: 079 585 48 92 
Tel. G: 058 228 20 57 
E-mail: f.oeler@catv.rol.ch 

zur Wahl in den Vorstand ab 2013 Markus Hofmänner
Röllweg 8, 9470 Buchs 
Mob: 079 398 08 02 
E-mail: markus@hofmaenner.li
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18.2. CLUBRESTAURANT

Barbara Rothenberger 
Schingasse 6, 9470 Buchs 
Tel. P: 081 756 58 77 
Tel. Clubhaus: 081 756 48 09 
E-mail: h.rothenberger@rsnweb.ch

18.3. TENNISLEHRER

Tennisschschule Illich, Grabs 
Fred Illich 
Mob.: 079 610 43 17 oder P: 081 771 33 29

Homepage: www.tennisschule-illich.ch

Trainingszeiten: nach Absprache

Reservationen können direkt bei Fred gebucht werden. 
Er freut sich, Clubmitglieder, Anfänger sowie Fortge-
schrittene in Technik, Taktik etc. zu unterrichten.

Racletteabend - ein gemütlicher und genussreicher Abend zum Saisonabschluss



Turnier Bruno Good
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SWISS TENNIS RANKING19.	

Stand ab Oktober 2012

Damen

Hofbauer-Tschirky Petra R6
Sepin Rita R6
Ventura Marianna R6
Tschirky Jlka R7
Verling-Schmid Nicole R7
Sutter Hedy R7
Gebelein Regula R7
Fratschöl Natalie R7
Schreiber Ingrid R8
Eberle Daniela R8
Zessack Nadia R8
Vorburger Alice R9
Scherrer Andrea R9
Müller Annette R9
Hagger Chiara R9
Peter Elisabeth R9
Steuble Esther R9
Sammet Isabel R9
Ilic Ivana R9
Rothenberger Janine R9
Beusch Marielle R9
Marugg Nicole R9
Junginger Ruth R9
Schmid Serafini R9
Rohrer Simone R9
Müntener Tamara R9
Wunderlin Valerie R9
Boser Vera R9
Von Gunten Vreni R9
Leu Sereina R9

Herren (nur erste 36 Spieler)

Tömördy Jürgen R3
Müntener Christoph R4
Wäger Marco R4
Steuble Christoph R5
Rohrer Roland R5
Glaus Florian R5
Triet Daniel R5
Wersin Peter R5
Müntener Roland R6
Göldi David R6
Roth Felix R6
Hofmänner Markus R6
Sprenger Daniel R6
Schwendener Michel R6
Rothenberger Hans R6
Wunderlin Victor R6
Germann Urs R6
Almer Thomas R6
Wolf Alex R6
Birchmeier Noah R6
Hilty Philippe R6
Tschudin Mike R7
Looser Walter R7
Forrer Daniel R7
Göldi Werner R7
Schreiber Wolfgang R7
Scheurer Romeo R7
Rothenberger Christian R7
Michel Christian R7
Egeter Reto R7
Fischer Richard R7
Schweiter Werner R7
Aeschbacher Erich R7
Niederhauser Daniel R7
Riedlechner Patrick R7
Schmid Philipp R8
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vom Esszimmer bis zum Wohnzimmer, von der Lampe bis zum Teppich, vom  
Geschirr bis zum Besteck? In Haag finden Sie Delta Möbel und über 17’500 m2  
Auswahl. Perfekt.

Ganz meine  
Welt des Wohnens!

MÖBEL KÜCHEN HAUSHALT
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